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21. Februar, 20.30 Uhr

Die Unzerbrechlichen

Dokumentarfilm, Deutschland 
2006, 93 Minuten
Regie: Dominik Wessely

Im April 2001 muss die Glas-
hütte Theresienthal Insolvenz 
anmelden – das Ende einer al-
ten Tradition des Glasmachens. 
Die Botschaft scheint klar: Für 
ein Unternehmen, das heute 
noch Produkte anbietet wie vor 
fünfhundert Jahren, gefertigt mit 
Methoden wie vor fünfhundert 
Jahren, ist in einem globalisier-
ten Markt kein Platz mehr.

Zwei Jahre später entdecken 
ein paar junge Idealisten die ma-
rode Glashütte im Bayerischen 
Wald. Sie glauben daran, dass 
etwas in Bewegung kommen 
kann, wenn die Menschen Ver-
änderungen zulassen, wenn sie 
Mut fassen und endlich wieder 
ihre Phantasie einsetzen. Und 
heute, im Sommer 2006 glüht 
der Ofen tatsächlich wieder. 
Das Wunder von Theresienthal 
wurde Wirklichkeit.

„Ein sehenswerter Film über Resi-
gnation und Aufbruchstimmung, Ver-
zweiflung, Mut und über die Hoff-
nung, mit Beharrlichkeit ein kleines 
Wunder bewirken zu können. Ein 
Lehrstück in Sachen Eigeninitiative!“ 
kino-zeit.de 

28. Februar, 20.30 Uhr

Die Könige der 
Nutzholzgewinnung

Spielfilm, Deutschland 2005, 94 
Minuten
Drehbuch: Khyana el Bitar, 
Matthias Keilich
Regie: Matthias Keilich
Darsteller: Bjarne Ingmar Mä-
del, Peter Sodann, Frank Auer-
bach, Steven Merting, Christina 
Große, Barbara Philipp

„Die Könige der Nutzholzge-
winnung“ erzählt die Geschich-
te des liebenswerten Tauge-
nichts Krischan, der in sein al-
tes Waldarbeiterdorf Tanne im 
Ostharz zurückkehrt, um aus-
gerechnet dort einen Holzfäl-
lerwettbewerb auf die Beine zu 
stellen. Mit seinem unnachgie-
bigen Charme überwindet er 
nicht nur den massiven Wider-
stand seiner alten Freunde Ron-
nie und Bert, sondern sägt auch 
das ganze Dorf aus Stillstand 
und Resignation. Mit seinem 
skurrilen Humor und den fein 
beobachteten Sorgen und Träu-
men arbeitsloser Holzfäller erin-
nert „Die Könige der Nutzholz-
gewinnung“ an britische Komö-
dien.

„… ein witziger, lebenswahrer, 
rundum beglückender Film.“ Spie-
gel

„Praller, pfiffiger Spaß, an dem 
einfach alles stimmt: Buch, Regie und 
Schauspieler.“ Cinema

7. März: 20.30 Uhr

Aaltra

Spielfilm, Frankreich/Belgien 
2004, 92 Minuten, OmU
Regie, Drehbuch, Darsteller: 
Benoît Delépine, Gustave de 
Kervern

Ein Dorf in der nordfranzösi-
schen Provinz. Ein Landarbei-
ter und ein Büroangestellter ge-
raten im Streit unter eine Ernte-
maschine (Marke „Aaltra“). Im 
Krankenhaus wachen sie in be-
nachbarten Betten auf – quer-
schnittsgelähmt.

Jetzt verfolgt jeder eigene Plä-
ne: Während einer sich auf den 
Weg nach Finnland macht, um 
die Herstellerfirma der Landma-
schine zu verklagen, möchte der 
andere endlich die Motocross-
Legende Steven Everts live er-
leben. Doch schon am nächsten 
Bahnhof kreuzen sich die Wege 
der beiden und sie beschließen 
widerwillig, den anstehenden 
Roadtrip quer durch Europa ge-
meinsam zu bestreiten.

„Sich über Behinderte und ihre 
Schwierigkeiten im Alltag zu amüsie-
ren, ist gemein, bösartig und verach-
tenswert. Der einzige Anlass, bei dem 
ungestraft gelacht werden darf: „Aal-
tra“. Ein Rollstuhlfahrer-Road-Mo-
vie mit durchdacht eingesetzter Situa-
tionskomik und hinreißend minimalis-
tischen Bildern.“ filmstarts.de

14. März: 20.30 Uhr

Enron – The smartest 
guys in the room

Dokumentarfilm, USA 2005, 
109 Minuten
Regie, Drehbuch: Alex Gibney

ENRON steht für den größ-
ten Finanzskandal der US-Wirt-
schaftsgeschichte. Der Ener-
giekonzern, bei dessen Insol-
venz 20.000 Menschen ihren 
Job verloren, gründete sein Ge-
schäft auf konsequentes Bilanz-
fälschen. Schamlos hatten die 
verantwortlichen Manager sich 
bis zum letzten Moment persön-
lich bereichert und zwei Milliar-
den Dollar an Pensionsfonds ih-
rer Mitarbeiter vernichtet. „En-
ron“ rekonstruiert die Ereignis-
se wie ein spannender Börsen-
krimi und porträtiert eine käuf-
liche Wirtschaftspolitik.

Der Oscar-nominierte Film 
basiert auf dem gleichnamigen 
Buch der Wirtschaftsjournalis-
ten Bethany McLean und Peter 
Elkind. Neben den beiden Jour-
nalisten kommen weitere Bör-
sianer, Politiker, Rechts- und 
Staatsanwälte zu Wort.

„Geschickt montiert der Regisseur 
dabei Statements von früheren Ange-
stellten und Analytikern mit Aufnah-
men aus dem Gerichtssaal, konzernin-
ternen Videos und Archivmaterial zu 
einem aufrüttelnden Kaleidoskop der 
Korruption und fatalen Fehleinschät-
zungen.“ Filmecho

21. März: 20.30 Uhr

Madeinusa – Das Mäd-
chen aus den Anden

Spielfilm, Peru/Spanien 2005, 
100 Minuten, OmU
Buch und Regie: Claudia Llosa
Darsteller: Magaly Solier, Yili-
ana Chong, Carlos Juan de la 
Torre, Juan Ubaldo Huamán

Madeinusa heißt eine jun-
ge India-Frau in den peruani-
schen Anden. Schon ihre Mut-
ter litt unter der Enge des Dor-
fes und den erstickenden fami-
liären Verhältnissen und nann-
te ihre Tochter nach dem ame-
rikanischen Markensiegel „Ma-
de in USA“.

Zur Zeit der „Heiligen Wo-
che“, einem bizarren religiösen 
Fest, verschlägt es einen Frem-
den, einen jungen Fotografen 
namens Salvador, ins Dorf. Er 
verliebt sich auf den ersten Blick 
in Madeinusa, und diese sieht 
in ihm eine Möglichkeit, aus 
dem Dorf zu entkommen. Doch 
dann läßt ihr misstrauischer Va-
ter den „Gringo“ einsperren, 
und während das Dorf im Fest-
tagstaumel versinkt, überschla-
gen sich die Ereignisse …

Der mit einer guten Portion 
schwarzen Humors getränkte 
Erstlingsfilm der 29jährigen Pe-
ruanerin Claudia Llosa zeigt ei-
ne archaische Indio-Kultur und 
ihre Widersprüche.

„Eine ironische Fabel über den Zu-
sammenstoß von Altem und Neuem.“ 
Film.at

Montag, 5. März 2007, 17-
18 Uhr: 
Polit-Rondo mit der GAL-
Stadtratsfraktion, 
Rondo-Café am Schönleins-
platz

Samstag, 11. März 2007, ab 
11 Uhr: 
Café Grün, 
Frühstückstreff mit den 
Bamberger Grünen, Café 
DaCaBo am Heumarkt

Donnerstag, 22. März 2007, 
19.30 Uhr: 
Schule anders denken? 
Podiumsdiskussion mit 
MdL Simone Tolle und wei-
teren VertreterInnen aus 
Wissenschaft, Pädagogik 
und Politik, Neues Palais, 
Luitpoldstr. 40a

Samstag, 24. März 2007, 
14-17 Uhr: 
Tag der offenen Tür bei der 
GAL-Stadtratsfraktion, 
Fraktionshaus am Grünen 
Markt 7, 2. Stock

Montag, 2. April 2007, 17-
18 Uhr: 
Polit-Rondo mit der GAL-
Stadtratsfraktion, 
Rondo-Café am Schönleins-
platz

Samstag, 14. April 2007, ab 
11 Uhr: 
Café Grün, 
Frühstückstreff mit den 
Bamberger Grünen, Café 
DaCaBo am Heumarkt

T e r m i n e

Nehmen Sie doch Platz!
Die Kommunalwahl 2008 steht vor der Tür: Auch die GAL mit ih-
ren derzeit sechs Stadtratsmandaten macht sich daran, ihre Lis-
te zusammenzustellen.
Sie haben Interesse an Kommunalpolitik und identifizieren sich 
mit den politischen Zielen der GAL? Sie haben schon öfters dar-
an gedacht, sich zu engagieren und eigene Ideen einzubringen? 
Aber sie sehen zu viele Hindernisse, glauben, dass Ihre Zeit nicht 

ausreicht und Sie sich nicht genug auskennen?
Dann haben wir ein Angebot für Sie: Nehmen 
Sie Platz auf dem grünen Stuhl! Wir laden Sie 
ein, bei der GAL hereinzuschnuppern. Zum 
Beispiel am „Tag der Offenen Tür“ im GAL-
Fraktionsbüro, Grüner Markt 7, 2. Stock, am 
Samstag, 24. März 2007, von 14 bis 17 Uhr. 
Kommen Sie einfach vorbei!
Sie können uns auch bei einer Fraktionssit-
zung und im Stadtrat besuchen. Wir erklä-

ren Ihnen, wie Kommunal-
politik in Bamberg funk-

tioniert und wie man 
was erreichen kann. 

Eine Parteimitglied-
schaft ist keine Voraus-
setzung, denn die GAL 
ist eine offene Liste. Und 
vielleicht steht am Ende 
des Schnupperns ein po-
litisches Engagement, das 
Spaß macht.

Kontakt über: Tel. 23777 oder 
post@gal.bamberg.de 

Die Reihe „Grüner Film-Mitt-
woch“ finanziert sich aus dem 
Preisgeld des GAL-Agenda-Prei-
ses, der seit 1998 jedes Jahr ver-
geben wird. Damit zeichnet die 
GAL Personen und Gruppen 
aus, die sich im Sinne einer Lo-
kalen Agenda 21 einsetzen. Ge-
speist wird der Preis aus einer 
Erhöhung der Aufwandsent-
schädigung für Stadträte, der 
die GAL-Stadtratsfraktion da-
mals nicht zugestimmt hat und 
die sie seither für diesen Zweck 
spendet.

Auf diese Weise will die GAL 
das politische Engagement der 
Kinos Odeon und Lichtspiel und 
ihres Betreibers Gerrit Zachrich 
würdigen. Denn mit seinen Pro-
gramm-Kinos zeigt er sich im-
mer offen für gesellschaftspo-
litisch relevante und kritische 
Filme, für eine Zusammenar-
beit mit Gruppierungen vor Ort 
und für Veranstaltungen, die 
bestimmte Zielgruppen anspre-
chen sollen. Die GAL dankt da-
mit für einen nicht mehr wegzu-
denkenden Bestandteil des Bam-
berger Kulturlebens.

Grüner Film-Mittwoch im Odeon
Fünfmal Grüner Film-Mittwoch im Februar und März 2007. Die GAL zeigt Filme im Odeon-Kino: politisch, kritisch, skurril und/oder einfach schön.

Eintritt: 2 Euro
Dafür gibt es ein grünes 
Begrüßungsgetränk.

Die  wird von der 
 Redaktionsgruppe der Grün-
Alternativen Liste Bamberg 
gestaltet:

Ralf Dischinger, Petra Friedrich, 
Herbert Mackert, Dr. Gerd Rudel, 
Sylvia Schaible, Peter Zorn
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